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Wicklung außerordentlich, es 
vollzieht sich ein großer Auf­
schwung von Wirtschaft, Wissen­
schaft und Kultur. Zugleich ge­
winnt die sozialistische N. ein 
völlig neues Verhältnis zu den 
anderen N. Wenn für die Bezie­
hungen zwischen den bürger­
lichen N. Feindschaft, Streben 
nach Unterdrückung, Übervortei­
lung und Ausbeutung anderer N. 
charakteristisch sind, so werden 
die Beziehungen zwischen den 
sozialistischen N. durch den so­
zialistischen Internationalismus 
(—>- proletarischer Internatio­
nalismus) bestimmt. Es entsteht 
eine umfassende Gemeinschaft 
der sozialistischen N. (-* natio­
nale Frage) Beim Aufbau von 
Sozialismus und Kommunismus 
wirken zwei miteinander ver­
bundene progressive Tendenzen 
in den nationalen Beziehungen: 
Erstens entwickeln sich alle so­
zialistischen N. stürmisch und 
umfassend; zweitens nähern sie 
sich auf ökonomischem, politi­
schem und kulturellem Gebiet 
einander an. Diese Annäherung 
und die Schaffung einer inter­
nationalen Gemeinschaft des 
Wirtschaftslebens und der Kul­
tur vollzieht sich unter Beach­
tung der Souveränität und 
Gleichberechtigung, der gemein­
samen Prinzipien des Sozialis­
mus und der konkreten Beson­
derheiten jeder N. Entwick­
lung und Annäherung der so­
zialistischen N. in der Sowjet­
union haben dazu geführt, daß 
dort eine historisch neue Gemein­
schaft von Menschen entstanden 
ist - das Sowjetvolk, als Ein­
heit aller N. und Völkerschaften 
der UdSSR, die vereint sind 
durch die Gemeinsamkeit der 
Ziele und der ökonomischen, 
politischen und ideologischen In­
teressen, durch die gemeinsame 
Heimat, die sozialistische Kultur 
und eine gemeinsame Sprache.

Diese Gemeinschaft hebt selbst­
verständlich die nationale Ge­
meinschaft, die nationalen Kultu­
ren und Sprachen nicht auf, son­
dern hat deren volle Entfaltung 
und Blüte zur Voraussetzung. 
Die historischen Erfahrungen 
der UdSSR und des sozialisti­
schen Weltsystems bestätigen die 
Richtigkeit der Idee Lenins von 
der „Tendenz zur Schaffung einer 
einheitlichen, nach einem ge­
meinsamen Plan vom Proletariat 
aller Nationen zu regelnden 
Weltwirtschaft". Ihr Prototyp ist 
das —*• sozialistische Weltsystem. 
Staatliche und nationale Unter­
schiede wird es im Sozialismus 
noch lange in allen Ländern 
geben; sie können erst im Er­
gebnis einer langen Entwicklung 
im Kommunismus verschwinden. 
Der wissenschaftliche Kommu­
nismus weist alle Angriffe auf 
die nationale Souveränität und 
jedes gewaltsame Forcieren der 
Verschmelzung der N. zurück. 
Bürgerlich-kosmopolitische Vor­
stellungen von der Schaffung 
eines übernationalen „Weltstaa­
tes" spielen nur dem Imperialis­
mus in die Hände und richten 
sich gegen die sozialistischen N. 
und die jungen Nationalstaaten. 
Die Entwicklung und Annähe­
rung der N. ist eine historische 
Entwicklungsstufe, die letzten 
Endes, im Ergebnis einer langen 
Entwicklung nach dem Sieg des 
Kommunismus im Weltmaßstab, 
zur Aufhebung der nationalen 
Unterschiede führt.

Nationalbewußtsein: zusammen­
fassende Bezeichnung für die In­
halte des gesellschaftlichen Be­
wußtseins, welche die Existenz­
bedingungen, die geschichtliche 
Entwicklung, die aktuelle Situa­
tion und die hieraus erwachsen­
den wesentlichen Aufgaben einer 
Nation vom Standpunkt einer 
bestimmten Klasse widerspie-


